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Zürich-Wipkingen, 18. Januar 2024 

 

Mitgliederinfo 

 

Liebe Mitglieder 
Liebe Ketten- und Gruppenleitungen 

 

 

Videobotschaften von Dr. Lorenz Schmid, Präsident AVKZ, zum Jahresausblick 2024  

> Link – Apotheken sind systemrelevant. 

> Link – Am 27. Januar ist der nationale Sammeltag für die Initiative Versorgungssicherheit –  
 Jede Stimme zählt. 

> Link – B+ Konsultationen – PatientInnen sind dankbar dafür. 

> Link – Grüne Welle  

> Link – GD Projekt «Offizinapotheke in der Grundversorgung» 

> Link – Pharma-AssistentInnen dürfen AVKZ-Mitglieder werden –  
Anträge auf Mitgliedschaft beim AVKZ sind willkommen. 

 

 

27. Januar und 2. März: Nationaler Sammeltag Initiative Versorgungssicherheit 

Es braucht nun einen Ruck durch die Apothekerschaft und uns ApothekerInnen, um die medizinische 
Versorgungssicherheit mit der lancierten Initiative zu erreichen. Wir unterstützen Sie beim Sammeln 
von Unterschriften.  

An den beiden nationalen Sammeltage für die Initiative – 26. Januar und 2. Februar – stehen 
Studierende vom Masterstudiengang zur Verfügung, um in Apotheken die Gespräche mit Kundinnen 
und Kunden zu suchen und zwischen ca. 10.00 bis 15.00 Uhr möglichst viele Unterschriften für die 
Initiative zu gewinnen. Sind Sie dabei? 

Sie werden in Kürze in einem separaten Schreiben konkret hierzu angefragt und genauer informiert. 

Wir zählen auf Ihr Engagement. Jede Stimme zählt. 

> Weitere Informationen unter www.versorgungsinitiative.ch  

> Beilage Argumentarium «Ja zur medizinischen Versorgungssicherheit» 

> Link Unterschriftenbogen 

> Link Erläuterungen zur Initiative 

 

https://www.avkz.ch/?nodeId=89839
https://www.avkz.ch/?nodeId=89839
https://www.avkz.ch/?nodeId=89839
https://www.avkz.ch/?nodeId=89839
https://www.avkz.ch/?nodeId=89839
https://www.avkz.ch/?nodeId=89839
http://www.versorgungsinitiative.ch/
https://versorgungsinitiative.ch/pdf/Unterschriftenbogen_DE.pdf
https://versorgungsinitiative.ch/pdf/Erlaeuterungen_DE.pdf
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Mischkonsum von Medikamenten bei Jugendlichen und jungen Erwachsene  

Die Zürcher Fachstelle zur Prävention des Suchtmittelmissbrauchs (ZFPS ehemals ZüFAM) zeigt in 
ihrem neuesten Artikel Zahlen und Fakten zum Medikamentenmischkonsum bei Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen auf. Sie geht den Fragen nach: Was ist bekannt über junge Menschen, die 
Medikamente konsumieren? Wie kann darauf reagiert werden? Und es werden diverse 
Präventionsansätze und Handlungsmöglichkeiten in der Apotheke aufgezeigt, um die gefährliche 
Praxis des Medikamentenmischkonsums mit gravierenden Folgen zu vermeiden. 

> Beilage Artikel «Medikamenten(misch)konsum – gefährliche Praxis bei Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen» 

> Reminder Schulungsfilm «Gesprächsführung zur Sensibilisierung für einen bewussteren 
Medikamentenkonsum» (Passwort: Film) und Flyer 

> Link zu weiteren Materialien zu Medikamenten der ZFPS 

 

 

Danke, dass Sie die Unterlagen lesen, die Links konsultieren und Unterschriften zur 
Sicherstellung der Versorgungssicherheit sammeln. Sollten Fragen offenbleiben, wenden Sie 
sich bitte an die zuständigen Stellen. Falls Sie dort nicht weiterkommen, steht Ihnen der AVKZ 
via E-Mail info@avkz.ch oder Telefon 044 363 45 32 jederzeit zur Verfügung. 

 

 

Freundliche Grüsse im Namen des Vorstands 

 

Sybille Eberhard 
Geschäftsführerin 

 

 

 

Beilagen: Artikel «Medikamentenmischkonsum bei Jugendlichen und jungen Erwachsenen» 

https://www.zfps.ch/materialien/schulungsfilm-fuer-verkaufspersonal-in-apotheken/
https://www.zfps.ch/materialien/schulungsfilm-fuer-verkaufspersonal-in-apotheken/
https://www.zfps.ch/files/uploads/2023/07/zfps_apothekenflyer_2014.pdf
https://www.zfps.ch/angebot/medikamente/materialien/
mailto:info@avkz.ch
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